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Kiel, 07.02.2012 

Sehr geehrter Herr Vogt, 

sehr geehrte Frau Tschanter, 

ich bitte Sie zu veranlassen, dass in der Sitzung des Sozialausschusses am 8. März 2012 

schriftlich über die Entwicklung der Zwangseinweisungen in Schleswig-Holstein seit 2002 durch die 

Landesregierung berichtet wird.  

Der Bericht soll die Zahlen getrennt nach Kreisen und kreisfreien Städten sowie Geschlecht und 

Altersgruppen ausweisen. Gesondert ist auf die Entlassungsstatistik einzugehen, in der tabellarisch 

Entlassungen innerhalb von 3 Tagen, 10 Tagen, 3 Wochen und 6 Wochen sowie alle längeren 

Verweildauern erfasst sind. 

Bitte nehmen Sie den Punkt „Zwangseinweisungen nach dem PsychKG in Schleswig-Holstein“ auf 

die entsprechende Tagesordnung. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Bernd Heinemann 

Gesundheitspolitischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion 
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